
„PUR“ startet Open-Air
Auf der Ladenburger Festwiese rocken „PUR“
am 2. Juni 2010. Mehr dazu auf � SEITE 9
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Ganz nach oben tanzen
Die Cheerleader der Weinheimer „Longhorns“
feiern Erfolge. Mehr dazu auf � SEITE 3 BAZBAZ
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BAZ-Gesamtauflage

Über 600.000
Exemplare wöchentlich

ANZEIGEN-SERVICE

Prospekthinweis
Dieser
Ausgabe liegen
u. a. folgende
Beilagen bei:

– Möbel Kempf
– Toys R us
– Takko
(jeweils in Teilausgaben)

unter 18 Mitbewerbern. Die
„Junioren Small Group“ beleg-
te den 14. Platz und ebenso auf

Platz 14 landete
im 28er Feld das
Junioren Duo
mit Saskia Hil-
debrandt/Kim-
Laura Soedrad-
jat. Ihr Debüt im
„Junioren Solo“
endete für Vera
Soedradjat
gleich in der ers-
ten Runde mit

Platz 26 unter 34 Bewerberin-
nen. Im „Schüler-Solo“ wurde
die Hemsbacher Debütantin
Valentina von Schleidt unter
den 28 Teilnehmerinnen auf
Platz 20 gewertet. Die „Schüler
Small Group“ überstand die
Vorrunde unter den 18 Mel-
dungen und schied im Halbfi-
nale aus. Mit Platz neun war
man aber zufrieden. Im
„Hauptklasse-Solo“ der Män-
ner stand der neue „Tapper“-
Mann Frederic Dittmar als ein-
ziger Deutscher im Finale der
19 Starter und wurde dort sen-
sationeller Fünfter.

beiden Trainerinnen Kristina
Engelhardt und Franziska Wal-
ter Fünfte. Am Freitag gewann
die Juniorenfor-
mation, als
Deutscher Meis-
ter 2009, unter
14 starken Kon-
kurrenten die
Bronzemedail-
le. Den Medail-
lensatz mit Sil-
ber komplett
machte am Frei-
tagabend die Se-
niorenformati-
on, die bereits zum fünften Mal
in Folge bei sehr starker Kon-
kurrenz Platz zwei behaupten
konnte.

Diesmal mussten die Män-
ner und Frauen im Alter von 35
bis 60 Jahren unter ihren bei-
den Trainerinnen Jana Matz
und Larissa Ksionsek erstmals
gegen sieben Formationen an-
treten. Den Ausschlag zur er-
neuten Vizeweltmeisterschaft
gab ihre tolle Choreographie
gegen die vornehmlich im Al-
terschnitt „jüngeren“ Senio-
renformationen.

Das Hemsbacher Junioren-
Trio wurde im Finale Fünfte

den Nationalteams der USA,
Kanada und der Schweiz be-
herrscht wurde. Bei der fünftä-
gigen WM machten die „Tap-
pers“ vor allem bei den Forma-
tionen auf sich aufmerksam.
Schon am Mittwoch wurde die
Schülerformation unter den

drei Schweizer Formationen
und auf Platz fünf landete der
deutsche Meister aus Georgs-
marienhütte. 3000 Zuschauer
feierten frenetisch den ersten
deutschen Titelträger in dieser
Hauptklasse-Formation, die
viele Jahre vornehmlich von

schachmatt und wurden erst-
mals in der Königsdisziplin
Weltmeister. Titelverteidiger
Kanada, fünfmal in den letzten
Jahren Weltmeister in Folge,
kam nur auf Platz sechs. Nach
den „Penguin Tappers“ folgten
auf den Plätzen zwei bis vier

Hemsbach/Riesa. In Riesa
gelang den 80 teilnehmen-
den Hemsbacher Stepptän-
zern 2009 der größte Erfolg
in der 21-jährigen Vereins-
geschichte. Bei der 18. IDO
(International Dance Orga-
nisation) Stepptanz Welt-
meisterschaft in der Erdga-
sarena erreichten die Step-
per aus der deutschen
Stepptanzhochburg Hems-
bach, die „Penguin Tap-
pers“, in den zwölf Katego-
rien, in denen sie gemeldet
hatten, sechsmal das Fina-
le.

Und beim Höhepunkt einer je-
den Stepptanzmeisterschaft im
Finale der sieben besten
Hauptklasseformationen über-
zeugten die 24 Mädels und
Jungs die neun internationalen
Wertungsrichter mit ihrem
„Schachspiel“. Die „Penguin
Tappers“ unter ihrer Cheftrai-
nerin Rachel Jackson-Wein-
gärtner lieferten die Sensation.
Sie setzten ihre Konkurrenten

Penguin Tappers feiern erste
Weltmeisterschaft in der Königsklasse
Hemsbacher Stepptänzer setzen Konkurrenz schachmatt / Sechsmal im Finale

Die Meisterstepper der Hemsbacher „Penguin Tappers“ erreichten in diesen Tagen den Höhepunkt
ihrer Laufbahn und wurden Weltmeister 2009. Bild: red

L 3110
wird saniert
Hemsbach. Seit vergangenem
Donnerstag ist die L 3110 in der
Ortsdurchfahrt von Hemsbach
zwischen der Grabenstraße
und der Friedrich-Ebert-Straße
für den Verkehr voll gesperrt.
Die Restarbeiten des zweiten
Bauabschnittes der Fahrbahn-
deckenerneuerung werden
etwa zwei Wochen in Anspruch
nehmen. Sie sollen bis zum 16.
Dezember abgeschlossen sein.
Die Umleitung des Verkehrs er-
folgt innerörtlich für beide
Fahrtrichtungen über die Gra-
benstraße und Goethestraße.
An der Einmündung Goethe-
straße/B 3 wird der Verkehr
mittels einer Baustellenampel
geregelt. Eine großräumige
Umleitung ist ausgeschildert.
Die Verkehrsteilnehmer wer-
den um angepasste Fahrweise
gebeten; Ortskundige werden
gebeten, den Baustellenbe-
reich großräumig zu umfah-
ren. red

Kerweverein
wandert
Hemsbach. Der Kerwe- und
Heimatverein Hemsbach wan-
dert am 12. Dezember durch
den Odenwald. Treffpunkt ist
um 10 Uhr am Parkplatz der
Förster Braun Hütte in Hems-
bach. Mitglieder und Freunde
sind recht herzlich eingeladen
an der Familienwanderung
teilzunehmen. Näheres auf
www.kerwe.de.

Kurt-Schumacher-Straße),
Drogerie Kreckel (Kurt-Schu-
macher-Straße) sowie das Kul-
turbüro der Stadt Weinheim
(Rathaus/Schloss).

i
Wer sich jetzt schon zum
Sommertagszug anmelden
möchte, kann dies ab so-
fort ebenfalls tun beim
Kulturbüro der Stadt Wein-
heim, Christine Müller,
Obertorstr. 9, 69469 Wein-
heim, Tel. 06201/82 596,
Fax: 06201/82 595 oder per
E-Mail: ch.mueller@wein-
heim.de.

Jahrgänge sehr selten gewor-
den sind, gibt es alle 28 Exem-
plare nur noch im Weinheimer
Stadtarchiv.

Die Auflage beträgt in den
letzten Jahren zwischen 3000
und 3500 Stück.

Verkaufsstellen sind ab so-
fort: Stadt- und Tourismusmar-
keting Weinheim (Hauptstra-
ße), Bürgerbüro der Stadt
Weinheim (Bahnhofstraße),
Bäckerei Bürck (Hauptstraße),
Schmuckgeschäft Lantz (Bahn-
hofstraße), Getränke Eiden-
müller (Boschstraße), Bäckerei
Hundemer (Ahornstraße u.

man nämlich Frühlingsboten
unter den Weihnachtsbaum le-
gen. Der Termin für den Som-
mertagszug 2010 ist übrigens
der 14. März, also wie immer
der Sonntag „Laetare“.

Idee und Entwurf der Plaket-
te stammen wieder von Günter
Fritz, das Sommertagskomitee
hat die Auswahl getroffen. Her-
gestellt werden die Plaketten
übrigens schon immer bei der
Firma Thewalt in Höhr-Grenz-
hausen. Die Motive werden seit
1993 von Günter Fritz gezeich-
net, die frühen Stücke stam-
men aus der Feder von Ferdi-
nand Müller. Weil manche

Weinheim. „Jo, is denn scho
Weihnachten?“, fragt sich
Franz Beckenbauer in einem
bekannten Werbespot zur Ad-
ventszeit. „Jo is denn schon
Sommertagszug?“, wäre die
Frage auf den frühen Verkaufs-
start der traditionellen Som-
mertagsplakette in Weinheim,
der jetzt beginnt. Aber der Ter-
min hat seine Gründe: Erstens
hilft das Frühlingsmotiv der
Stute mit Fohlen über die be-
vorstehenden Wintermonate
hinweg. Und zweitens eignen
sich die Plaketten zum Preis
von sechs Euro wunderbar als
Weihnachtsgeschenk; so kann

Frühlingsboten unterm Weihnachtsbaum
Plaketten für März 2010 sind schon erhältlich / Diesmal Schloss als Motiv


